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Fragebogen
zum Finanzierungsvorschlag „Hochwassersicherheit Sarneraatal“



I. Allgemein

	1
	Teilen Sie die Ansicht des Regierungsrats, dass eine zeitlich befristete Zwecksteuer erhoben werden soll?
		|_|	JA 
	|_|	NEIN

	Bemerkungen
	






II. Finanzierungsmodelle

	2.1
	Befürworten Sie das Finanzierungsmodell I?
Kantonale, zweckgebundene Staatssteuer für den Kantonsanteil der Kosten des Projekts "Hochwassersicherheit Sarneraatal”. - Die Gemeinden Sarnen, Sachseln und Giswil müssen die Finanzierung der Gemeindeanteile gemäss Gesetz über die Regelung der Abflussverhältnisse des Sarnersees zur Hochwassersicherheit des Sarneraatals vom 31. Mai 2007(GDB 740.2) gemeindeintern regeln.
		|_|	JA 
	|_|	NEIN

	Bemerkungen
	



	2.2
	Befürworten Sie das Finanzierungsmodell IIa?
Kantonale, zweckgebundene Staatssteuer für den Kantons- und Gemeindeanteil des Projekts "Hochwassersicherheit Sarneraatal" - Die Finanzierung der Gemeindeanteile erfolgt über unterschiedliche Steuersätze aber in Anlehnung an die geltende Gesetzgebung bzw. Kostenteiler.

Bei diesem Modell wird das Gesetz über die Regelung der Abflussverhältnisse des Sarnersees zur Hochwassersicherheit des Sarneraatals vom 31. Mai 2007 (GDB 740.2) überprüft.
		|_|	JA 
	|_|	NEIN

	Bemerkungen
	



	2.3
	Befürworten Sie das Finanzierungsmodell IIb? 
Kantonale, zweckgebundene Staatssteuer für den Kantons- und Gemeindeanteil des Projekts "Hochwassersicherheit Sarneraatal". - Die Finanzierung auch der Gemeindeanteile erfolgt über einen Einheitssatz über den ganzen Kanton.

Bei diesem Modell wird das Gesetz über die Regelung der Abflussverhältnisse des Sarnersees zur Hochwassersicherheit des Sarneraatals vom 31. Mai 2007 (GDB 740.2) überprüft.
		|_|	JA 
	|_|	NEIN

	Bemerkungen
	






III. Stichfragen

	2.4
	Wenn Sie sich zwei oder alle drei Finanzierungsmodelle vorstellen könnten: Welches hätte für Sie erste Priorität?
Bitte nur eines ankreuzen!
		|_|	Mod I
	|_|	Mod IIa
	|_|	Mod IIb

	Bemerkungen
	


	

	2.3
	Falls das Finanzierungsmodell I zum Tragen kommen würde und sich die Gemeinden Sarnen, Sachseln und Giswil finanziell am Hochwasserschutzprojekt beteiligen müssen: Soll im Finanzierungsvorschlag an den Kantonsrat die entsprechende gesetzliche Grundlage geschaffen werden, damit die betroffenen Gemeinden ebenfalls eine zweckgebundene Finanzierung schaffen können?
		|_|	JA 
	|_|	NEIN

	Bemerkungen
	






IV. Zukünftige Finanzierung der Naturgefahrenabwehrprojekte

	3.1
	Könnten Sie sich eine generelle Zuständigkeit /Finanzierung des Kantons für die Naturgefahrenabwehrprojekte vorstellen?
		|_|	JA 
	|_|	NEIN

	Bemerkungen
	





V. Weitere Bemerkungen

	




Wir danken Ihnen im Voraus für das Ausfüllen des Fragebogens bis spätestens 15. Oktober 2013.

Um die Verarbeitung der Antworten zu erleichtern, sind wir Ihnen dankbar, wenn Sie uns die Antworten per Mail an finanzdepartement@ow.ch zustellen. Der Fragebogen ist unter www.ow.ch elektronisch abrufbar. Postalische Eingaben bitte an Finanzdepartement Obwalden, St. Antonistrasse 4, 6060 Sarnen.
